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3. Mittelalterliche Liedcrdichtung.
Walther von der Vogelweide.

Gegen das Ende des zwölften Jahrhunderts bildete sich in der mittel¬
hochdeutschen Dichtung, in Uebereinstimmung mit derjenigen anderer Länder,
das Lied mehr und mehr aus. Durch die südfranzösische Troubadour-
und die nordfranzösische Trouveredichtung in hohem Maße beeinflußt
pflegen besonders höfische Dichter, Heinrich von Veldeke, Hartmann von
Aue und Rainmar die Lyrik und geben ihr das ihr eigene Gepräge.

Freilich macht sich das deutsche Lied nach Inhalt und Form schnell frei
von seinen französischen Mustern, was sich deutlich genug in seiner vor¬
nehmsten Gattung dem Minneliede, kundgiebt, welches „Frauendienst und
Frauenverehrung" zum Gegenstände hat, doch auch den „deutschen Früh¬
ling" rühmt und preist.

„Schon Jahrhunderte", so sagt Kluge, „vor dem eigentlichen Minne¬
gesang sind Liebesliedchen von deutschen Dichtern gedichtet worden, und
die wenigen Liedersammlungen, die auf uns gekommen sind, enthalten
Spuren solcher Liederdichtung (namenlose Lieder). Wie aber die Ver¬
ehrung der Frau ein ursprünglicher Zug des deutschen Volkes ist, so ist
ihm auch die Freude am Frühling und die Verherrlichung desselben in
der Dichtung vorzugsweise eigen."

So umfaßte denn das Minnelied nicht allein die Dienstsertigkeit
gegen die Frau, die Liebe und Verehrung zu ihr, sondern es hatte auch
den Gottes- und Herrendienst (die Freigebigkeit) zum Inhalt und pries
auch die Natur in ihrer Schönheit, den Frühling und Sommer gegen¬
über dem Winter. —

Man unterscheidet in der deutschen Lieder- und Spruchdichtung:
1) Liebes- oder Minnelieder, 2) politische Lieder von Kaiser und Reich,
von Pabst und Kirche, auch von Herrcngunst, 3) religiöse Gedichte von
der Jungfrau Maria, dem heiligen Lande, den Kreuzzügen u. a. m.

Viele Liederdichter geben ihrer Liebe zum deutschen Vaterlande
beredtesten Ausdruck und beklagen aufs tiefste sein Unglück und seine
Abhängigkeit vom Auslande.

Hinsichtlich der Form unterscheidet man: Lied, Leich und Spruch.
— Die rein lyrischen Dichtungen haben Strophen (biet Strophe). Ein


